
 
Bürgerbegehren „Fernwärmeversorgung Stuttgart“                                                                                       
 

Wir beantragen gemäß § 21 Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg einen Bürgerentscheid zu folgender Frage:   
 
 

Sind Sie dafür, dass die Stadt Stuttgart die Konzession und den Betrieb des Fernwärmenetzes ab 1.1.2014 zu 100 % selbst 
übernimmt? Und sind Sie gegen einen Gemeinderatsbeschluss, der dem nicht entspricht? 
 

 

Begründung: Wärme gehört zur Daseinsvorsorge der Bürger und muss in kommunaler Hand sein. Der zwischen der Stadt Stuttgart und der EnBW geschlossene 
Konzessionsvertrag für Fernwärme läuft am 31.12.2013 aus. Die Stadt kann den Betrieb des Fernwärmenetzes ab 1.1.2014 wieder vollständig selbst übernehmen.  
 
 EnBW hat allein im Jahr 2012 den Preis für Fernwärme und Warmwasser um 30 % erhöht. Wenn die Stadt das Netz für Fernwärme selbst betreibt, kann zukünf-
tig von Bürgern erzeugte Wärme ins Netz eingespeist werden, z. B. Wärme von Solarkollektoren und Kraft-Wärme-Kopplung. Dann kann die Stadt die bisherige EnBW-
Monopolpreispolitik beenden.  Fernwärme aus Müll und Kohle (Müllverbrennungsanlage Münster und Kohle-Heiz-Kraftwerk Gaisburg) ist gesundheits- und 
umweltschädlich und belastet ganz Stuttgart mit Feinstaub. Das muss schnellstmöglich beendet werden. 
 

Kostendeckungsvorschlag: 

Für den Kauf des Fernwärmnetzes  stehen aus dem Verkauf der Energieanlagen im Jahr 2002 ausreichend Mittel zur Verfügung  (Zeitwert 31.12.2008: 619 Mio. €, s. GRDrs 185/2009) 
 

Bitte lesbar schreiben! Unterschreiben dürfen nur Bürger/innen, deren erster Wohnsitz Stuttgart ist, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und die zur Kommunalwahl berechtigt sind. 
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Initiiert vom Stuttgarter Wasserforum und der BI Frischluft für Cannstatt 
 

Vertrauenspersonen: Monika Bund, Demetriusweg 19, 70563 Stgt.; Barbara Kern, Marabustr. 34, 70378 Stgt.; Jens Loewe, Ostendstr. 106, 70188 Stgt.;  Gretel Quiring, Pfalzstr. 26, 70374 Stgt.  

Kontakt: Gretel Quiring, Tel: 0711-527215;  Mail: barbarakern@gmx.de -  www.100-strom.de – www.hundert-wasser.org 
 

Ausgefüllte Unterschriften-Listen bitte im Rathaus, Stgt.-Mitte abgeben:  Briefkasten v or Fraktionszimmer SOES-LINKE, Erdgeschoss - oder den Vertrauensleuten zukommen lassen.  
Neue Listen: Rathaus, Tisch vor Zimmer SOES-LINKE  und bei: Gretel Quiring, s.o. und Stgt.-Vaihingen: Bioladen Grünschnabel, Sigmundtstrasse 1.   
Unterschriften-Listen-Download: http://www.100-strom.de/BuergerbegehrenFernwaerme.html 
 

Listen bitte immer zügig abgeben! Spendenkonto: GLS-Bank Stuttgart, Stuttgarter Wasserforum, Kto.-Nr.: 700 448 6900, GLS- Bank, BLZ 430 609 67  

                                                       Entscheidung ins Jahr 2015 verschoben! 
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